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Informationsschreiben für den Leistungsbereich Mammachirurgie (18/1) 
 
Im Rahmen der Dokumentation für den Leistungsbereich Mammachirurgie wird bei bestimmten 
Fallkonstellationen folgender Hinweis ausgelöst: 
 

„Nodalstatus ist nicht pNX oder leer, obwohl axilläre Lymphknotenentfernung ohne Markie-
rung oder Sentinel-Lymphknoten-Biopsie bei diesem oder vorausgegangenem Aufenthalt 
nicht durchgeführt“ 

 
Grund hierfür ist eine in der Spezifikation hinterlegte Plausibilitätsregel. Diese überprüft die An-
gaben zum Nodalstatus (Feld 54) in Verbindung mit Angaben zur axillären Lymphknotenentfer-
nung ohne Markierung  (Feld 67) und zur Sentinel-Lymphknoten-Biopsie (Feld 68).  
 
Es wird ein Hinweis ausgelöst 
 wenn angegeben wird, dass eine axilläre Lymphknotenentfernung ohne Markierung oder 

eine Sentinel-Lymphknoten-Biopsie nicht durchgeführt wurde   
 und wenn gleichzeitig für den Nodalstatus eine andere pN-Klassifikation als pNX angege-

ben wurde 
 
Leider berücksichtigt die Plausibilitätsregel nicht, dass die Klassifikation als pNX nur dann er-
folgt, wenn weder eine axilläre Lymphknotenentfernung ohne Markierung, noch eine Sentinel-
Lymphknoten-Biopsie durchgeführt wurde. 
 
 
Problemlösung 
Für das Erfassungsjahr 2014 wird der beschriebene Fehler behoben. Sollte Ihr Software-
Unternehmen ein unterjähriges Update durchführen, erfolgt die Korrektur bereits für 2013. 
Bis zur Aktualisierung Ihrer Software wird, da es sich um eine „weiche“ Regel handelt, die nur 
einen Hinweis auslöst (d.h. die Dokumentation kann auch ohne Korrektur der Daten beendet 
werden), folgendes Vorgehen bei der Dokumentation empfohlen: 
 
 Wenn eine axilläre Lymphknotenentfernung ohne Markierung oder eine Sentinel-

Lymphknoten-Biopsie erfolgt ist, muss der Hinweis ignoriert werden. Der Befund zum 
Nodalstatus sowie die durchgeführte Methodik sind korrekt einzutragen, auch wenn der 
Hinweis bestehen bleibt. 
 

 Der Hinweis ist zu beachten, wenn weder eine axilläre Lymphknotenentfernung ohne 
Markierung noch eine Sentinel-Lymphknoten-Biopsie durchgeführt wurde. In diesen Fäl-
len liegt eine Unstimmigkeit zwischen den Angaben in den Feldern 54, 67 und 68 vor. Es 
ist dann zu prüfen, ob in einem der Felder eine fehlerhafte Angabe gemacht wurde. 

 
 
 
 


